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Ein Sommer voller 
Kinderlachen!

Einen Auszug aus der Bil-
dergalerie der Ennsdorfer 
Ferienspiele finden Sie auf 

den Seiten 21 bis 23.

24. Sparkassen Ennsbrückenlauf
 Sa. 29.09.2018, Volksschule Ennsdorf

Programm:
12.00 Uhr: Kinderläufe für Volksschulkinder
13.30 Uhr: 12,5 km Hauptlauf
13.35 Uhr: 8 km mit Teamwertung
  (Team = 3 Läufer/innen)
13.35 Uhr: 5 km Nordic Walking
13.37 Uhr: 3x 1km Rundkurs

Veranstalter:
ASKÖ Ennsdorf
Start:
Volksschule Ennsdorf
Anmeldung:
ab 11.00h bis eine halbe Stunde vor dem Start.
Keine Voranmeldung!
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Liebe Ennsdorferinnen und Ennsdorfer!
Offener Brief von Bürgermeister Alfred Buchberger

Sommerzeit und dabei Urlaubs-
zeit liegen weitgehend hinter uns. 
Ich hoffe, Sie hatten erholsame 
Ferien und konnten Ihren Urlaub 
genießen.

Ich darf mich ein letztes Mal in 
meiner Funktion als Bürgermei-
ster an dieser Stelle an Sie wen-
den. Ich möchte mich bei Ihnen, 
liebe Ennsdorfer und Ennsdorfe-
rinnen, herzlich für 20 Jahre be-
danken, in denen Sie mir Ihr Ver-
trauen geschenkt haben.

Rücktritt vom Bürgermeister-
amt

Ich habe vor einigen Monaten an-
gekündigt, dass ich mit 30. Sep-
tember von meinem Amt als Bür-
germeister zurücktreten werde. 
Ich habe dies deshalb so früh be-
kannt gegeben, damit die Weichen 
für die Zukunft unserer Gemeinde 
in Ruhe gestellt werden können.
Mein Vorgänger, unser unverges-
sener Langzeitbürgermeister Jo-
hann Zauner, hat mich als seinen 
Nachfolger auserkoren und so 
wurde ich am 29. Juni 1998 erst-
mals zum Bürgermeister von En-
nsdorf gewählt.

Für dieses Vertrauen möchte 
ich Johann Zauner und allen, die  
diese Entscheidung damals mit-
getragen haben, heute nochmals 
„Danke“ sagen. Es war mir immer 
ein Anliegen, dieses Amt mit der 
erforderlichen Demut, mit dem 
notwendigen Engagement, mit 
viel Herz und des Öfteren auch 
mit viel Bauchgefühl auszuüben. 

Bürgermeister Alfred Buchberger

Es war mir auch wichtig, dass 
im Gemeinderat trotz oft unter-
schiedlicher Standpunkte die Be-
schlüsse weitgehend einstimmig 
ausfallen und wir parteiübergrei-
fend gemeinsam an der Weiter-
entwicklung unserer Gemeinde 
und zum Wohle der Bevölkerung 
arbeiten. 

Bedeutende Projekte

Tolle und spannende 20 Jahre lie-
gen nunmehr hinter uns, in de-
nen sich in unserer Gemeinde 
viel bewegt und auch verändert 
hat. Große Projekte, wie der Neu-
bau des Kinderhauses, die Sa-
nierung der Volksschule, die Ad-
aptierung des ehemaligen Bell-
aflora zu einem Veranstaltungs-
zentrum, die zweimalige Erweite-
rung unserer Kläranlage, die Um-
fahrungen B1 und endlich auch 
von Windpassing und Pyburg, die 
Lärmschutzmaßnahmen an der 
Autobahn und an der Westbahn, 
der Hochwasserschutz bis hin 
zur Entscheidung für einen neuen 
Bauhof – all dies durfte ich mitge-
stalten und mit verantworten.

Es waren aber nicht nur die  
großen Projekte, die mir wichtig 
waren, sondern die vielen kleine 
Dinge, bei denen ich für unsere 
Bürger und Bürgerinnen Verbes-
serungen in ihrem unmittelbaren 
Lebensbereich erreichen konnte, 
haben mir Freude in meinem ver-
antwortungsvollen Amt bereitet. 

Ich habe diese Verantwortung 
stets gerne mit Respekt getragen 

und habe versucht, auf die Wün-
sche, Anliegen, Begehrlichkeiten 
unserer Bevölkerung einzuge-
hen und wenn machbar, dies auch 
umzusetzen.

Ich möchte mich aber auch an die-
ser Stelle bei allen, die ich im Lau-
fe der Zeit nicht zufrieden stellen 
konnte, aus welchem Grund auch 
immer, entschuldigen.  Auch mir 
waren das eine oder andere Mal 
die Hände gebunden oder gesetz-
liche Hürden haben die Umset-
zung von Wünschen verhindert.

Ein herzliches Dankeschön möch-
te ich aber auch meiner Familie 
und vor allem meiner Frau Regina 
sagen. Ohne den Rückhalt in der 
eigenen Familie ist es nicht mög-
lich, die Zeit und die Energie für 
dieses Amt aufzubringen.

Ich bedanke mich bei allen Weg-
gefährten in all den Jahren, oh-
ne deren Vertrauen und Mithilfe 
wir die vielen Projekte nicht um-
setzen hätten können. Ich bedan-
ke mich bei den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Gemeinde, 
speziell am Gemeindeamt für die 
stets tatkräftige und vor allem lo-
yale Unterstützung.

Ich habe über die Gemeinde hi-
naus in meinen vielen anderen 
Funktionen tolle Menschen ken-
nen lernen dürfen, wichtige Er-
fahrungen für mich persönlich ge-
macht und hoffe letztlich, dass 
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      Ich bin für Sie da!
Vereinbaren Sie einen Termin!
T: 07223/820 12
Oder schreiben Sie mir:
E: buchberger@ennsdorf.gv.at
Amtshausstraße 5,
4482 Ennsdorf
Parteienverkehr:
MO-FR 07.00 - 12.00 Uhr
zusätzlich DI 13.00 - 17.30 Uhr

Bürgermeister Alfred Buchberger

Aufgeschnappt

ich für eine gedeihliche Weiter-
entwicklung unserer Gemeinde  
Ennsdorf einiges beitragen konnte.

Nun ist es Zeit für neue Aufga-
ben und etwas mehr Privatleben. 
Der Wechsel wurde von langer 
Hand ordentlich vorbereitet und 
ich wünsche meinem Nachfol-
ger Daniel Lachmayr und seinem 
Team viel Kraft und viel Freude 
bei der Ausübung dieses verant-
wortungsvollen Amtes.

Die offizielle Wahl wird der Ge-
meinderat in seiner Sitzung am 4. 
Oktober durchführen.

Abschiedsfest

Abschließend noch einmal ein 
herzliches Danke für 20 Jah-
re. Ich darf Sie liebe Ennsdorfer 
und Ennsdorferinnen herzlich 
zu meinem Abschiedsfest am  
30. September 2018 ins Ge-
wäxhaus einladen.

Ich bin stolz über so lange Zeit Ihr 
Bürgermeister gewesen sein zu 
dürfen und wünsche Ihnen alles 
Gute und für unsere Gemeinde ei-
ne erfolgreiche Zukunft.

Ein berühmter Österreicher 
hat einmal gesagt „Es war sehr 
schön, es hat mich sehr gefreut“ – 
mit dem Spruch möchte ich mich 
von Ihnen als Ihr Bürgermeister 
verabschieden.

Danke und Auf Wiedersehen

„Danke für 20 Jahre“ 
Abschiedsfest von Bürgermeister Alfred Buchberger

Termin:
30. September 2018
Ort:
Gewäxhaus

Ablauf

9 Uhr: Feldmesse mit Pater Mar-
kus Schlichthärle
10 Uhr: Festakt mit Ansprachen 
von Vbgm. Walter Forstenlechner, 
Landesrätin Ulrike Königsberger-
Ludwig und Bürgermeister Alfred 
Buchberger
ab 11 Uhr: Frühschoppen und ge-
mütlicher Teil mit open end
Die Feldmesse und der Festakt 
werden von der Stadtmusikka-

pelle Enns/Ennsdorf musikalisch 
umrahmt.
Anschließend wird das Duo Som-
merwind das Musikprogramm be-
streiten.
Um die kulinarische Versorgung 
kümmert sich das bewährte Team 
von Renate und Gerhard Spitzer. 

Agrarhistorisches Treffen
Der älteste Traktor, der beim 
großen OÖ-NÖ agrarhistorischen 
Treffen in Enns kürzlich vertre-
ten war, ist dieser Ackerschlep-
per der Marke Deering, Baujahr 
1924. Stolzer Besitzer dieses völ-
lig straßentauglichen Fahrzeuges 

ist Walter Blumenschein (siehe 
Foto © Kneifel) aus Viehdorf, Be-
zirk Amstetten. Fast 300 Trakto-
ren waren dabei. Bürgermeister 
Alfred Buchberger hat die Sieger-
ehrung in der HUAK Enns vorge-
nommen.
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Beendigung Dienstverhältnis 
und Wiedereinstieg nach Ka-
renz

Das Bauamt wurde 2015 von Pa-
trick Helm als Karenzvertretung 
für Nicole Nagl übernommen. Im 
Juli 2018 wechselte Patrick Helm 
zu seiner Heimatgemeinde Gars-
ten in die Finanzabteilung.

Ab Oktober 2018 wird unsere Kol-
legin Nicole Nagl mit 17 Wochen-
stunden aus dem Karenzurlaub 
zurückkehren und das Bauamt 
überwiegend übernehmen.

Die Gemeinde Ennsdorf wünscht 
Kollegin Nicole Nagl einen guten 
Wiedereinstieg ins Berufsleben 
und viel Erfolg bei der Ausübung 
ihrer Tätigkeiten!

Herrn Patrick Helm wünscht die 
Gemeinde Ennsdorf alles Gute 
für seine berufliche und persön-
liche Zukunft!

Personelle Veränderungen am Gemeindeamt
Wiedereinstieg nach Karenz und Besetzung der Lehrstelle

Lehrstelle am Gemeindeamt 
besetzt

Die ausgeschriebene Lehrstelle 
zum Lehrberuf „Verwaltungsas-
sistent/in“ wurde besetzt.

Alina Schöllhammer verstärkt 
seit 13. August 2018 das Team am 
Gemeindeamt. Sie ist 19 Jahre 
alt, in Perg wohnhaft und war dort 
zuletzt Schülerin der HLW. Durch 
ihre Großmutter hat sie einen Be-
zug zu unserer Gemeinde.

Bild: Alina Schöll-
hammer.

Eintragungsverfahren
div. Volksbegehren
Stimmberechtigte können in jeder 
Gemeinde in den jeweiligen Text 
samt Begründung der Volksbe-
gehren Einsicht nehmen und ihre 
Zustimmung zu einem oder zu 
mehreren Volksbegehren durch 
einmalige eigenhändige Eintra-
gung ihrer Unterschrift auf einem 
von der Gemeinde zur Verfügung 
gestellten Eintragungsformular 
erklären.

Die Eintragung muss nicht auf ei-
ner Gemeinde erfolgen, sondern 
kann auch online getätigt werden 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren).

Persönliche Eintragungen sind 
während des Eintragungszeit-
raums zu folgenden Zeiten am Ge-
meindeamt Ennsdorf, Amtshaus-
straße 5, 4482 Ennsdorf möglich:

MO, 1.10.2018, 8.00 - 20.00 Uhr,
DI, 2.10.2018, 8.00 - 20.00 Uhr,
MI, 3.10.2018, 8.00 - 16.00 Uhr,
DO, 4.10.2018, 8.00 - 16.00 Uhr,
FR, 5.10.2018, 8.00 - 16.00 Uhr,
SA, 6.10.2018, 8.00 - 12.00 Uhr,
(SO, 7.10.2018, geschlossen,)
MO, 8.10.2018, 8.00 - 16.00 Uhr.

Stimmberechtigung

Stimmberechtigt ist, wer am letz-
ten Tag des Eintragungszeitraums 
das Wahlrecht zum Nationalrat 
besitzt (österreichische Staatsbür-
gerschaft, Vollendung des 16. Le-
bensjahres, kein Ausschluss vom 
Wahlrecht) und zum Stichtag 27. 
August 2018 in der Wählerevidenz 
einer Gemeinde eingetragen ist.

Bitte beachten

Personen, die bereits eine Un-
terstützungserklärung für ein 
Volksbegehren abgegeben haben, 
können für dieses Volksbegehren 
keine Eintragung mehr vorneh-
men, da eine getätigte Unterstüt-
zungserklärung bereits als gülti-
ge Eintragung zählt.

Zum Nachweis der Identität ist 
eine Urkunde oder eine sonsti-
ge amtliche Bescheinigung mit-
zunehmen, aus der die Identi-

tät des/der Stimmberechtigte/n 
hervorgeht.Als Urkunden oder 
amtliche Bescheinigungen zur 
Feststellung der Identität kom-
men insbesondere in Betracht: 
Personalausweise, Pässe und 
Führerscheine, überhaupt alle 
amtlichen Lichtbildausweise. Der 
Meldezettel ist zum Nachweis der 
Identität nicht geeignet.

Die Verbotszone (Werbung, usw.) 
umschließt 40-60m im Umkreis 
des Eintragungslokales, je nach 
natürlichen Gegebenheiten. 

Die Gemein-
de Ennsdorf 
heißt Alina 
S c h ö l l h a m -
mer herzlich 
willkommen 
und wünscht 
ihr viel Freu-
de bei der Er-
füllung ihrer 
zukünft igen 
Aufgaben!
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Gemeindebücherei übersiedelt in die Eulenstraße
Die neue Gemeindebücherei ist ab 28. September 2018 geöffnet

Die Gemeindebücherei wird ab 21. 
September 2018 in das freie Ge-
schäftslokal in der Eulenstraße 
14 (neben Backshop Hauseder) 
übersiedeln. Aufgrund des Um-
zugs ist sie daher am 21. Septem-
ber 2018  geschlossen.

Die neue Bibliothek öffnet ihre 
Pforten am 28. September 2018 
und ist eine wahre Fundgrube für 
Bücherfans und Leseratten.

Garantiertes Lesevergnügen

Wissensbücher, Kinder- und Ju-
gendbücher und Bücher für Er-
wachsene mit Abenteuern, Span-

nung oder Kriminalfällen füllen 
die Regale und warten nur auf 
den Besuch eifriger Leser. Auf ei-
ne Leihgebühr wird ausdrücklich 
verzichtet.

Diese Gemeindeeinrichtung wird 
ehrenamtlich von Mag. Monika 
Forstenlechner betreut und ist ab 
28. September 2018 jeden Freitag 
von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr für Sie 
geöffnet.
An dieser Stelle möchte sich die 
Gemeinde Ennsdorf herzlich für 
die jahrelange ehrenamtliche Be-
treuung der Gemeindebibliothek 
bei Mag. Monika Forstenlechner 
bedanken.

Achtung Winterzeit
Am 28.10. Uhren umstellen

Die Winter-
zeit (oft als 
„Mitteleuro-
päische Zeit“ 
oder  „Nor-
malzeit“ be-
kannt) begin-
nt am Sonn-
tag, den 28. Oktober 2018, um 
3.00 Uhr nachts.

Das bedeutet, dass die Uhren von 
3.00 Uhr Sommerzeit auf 2.00 Uhr 
Winterzeit zurückzustellen sind. 

Durch das Zurückdrehen der Uhren 
verlängert sich die Nacht um eine 
Stunde.
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Neue Tempoanzeige bringt mehr Verkehrs-
sicherheit
Auf den meisten Ennsdorfer Ge-
meindestraßen gilt Tempo 30. 
Trotzdem fahren viele Autolen-
ker viel zu schnell und halten das 
Tempolimit nicht ein. Die Gemein-
deverwaltung reagierte nun mit 
dem Ankauf einer weiteren mobi-
len Geschwindigkeitsanzeige. 

„Wir wollen damit auf das gel-
tende Tempolimit aufmerksam 
machen und die Sicherheit auf 
unseren Gemeindesstraßen er-
höhen“, so Bürgermeister Alfred 
Buchberger.

Die Anzeige weist den Autofahrer 
nicht nur auf seine aktuelle Ge-
schwindigkeit hin, sondern be-
wertet diese auch in Form eines 
Smileys mit einem Lächeln oder 
einem finsteren Gesichtsaus-
druck. 

Gf. GR Daniel Lachmayr: „Die 
Geschwindigkeitsanzeigen sol-
len flexibel überall dort zur An-
wendung kommen, wo verstärkt 
schnell gefahren wird, sowie in 
Bereichen, in denen Kinder bzw. 
Fußgänger unterwegs sind.“  

Bild: Bürgermeister Alfred Buchberger 
und Gf. GR Daniel Lachmayr präsentie-
ren die neue Tempoanzeige.

      Zivilschutz Probealarm am 
06.10.2018
Am Samstag, 06. Oktober 2018 
findet in ganz Österreich zwischen 
12:00 und 12.45 Uhr der Zivil-
schutzprobealarm statt. Um die 
Bevölkerung mit diesen Signalen 
vertraut zu machen und gleich-
zeitig die Funktion der Sirenen zu 
testen, wird einmal jährlich von 
der Bundeswarnzentrale der Pro-
bealarm durchgeführt.

Sirenenprobe: 15 Sekunden
Warnung: 3 Minuten gleich 
bleibender Dauerton
Alarm: 1 Minute auf- und ab-
schwellender Heulton
Entwarnung: 1 Minute gleich-
bleibender Dauerton

      NÖ Heckentag im November
Die Sträucher und Bäume kön-
nen seit 1. September über den 
Heckenwebshop unter www.hecken-
tag.at bestellt werden. Heuer wird 
ausschließlich geliefert, da die 
traditionellen Abholstandorte 
aufgrund reduzierter Fördermit-
tel nicht finanzierbar sind. Für 
weitere Fragen steht Ihnen das 
Heckentelefon unter der Telefon-
nummer 02952/4344-830 zur Ver-
fügung.
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Kreisverkehr mit Skulpturen gestaltet!
In Zusammenarbeit mit der Firma 
Stein&Co wurde der neue Kreis-
verkehr vor Windpassing künstle-
risch gestaltet.

Jede Skulptur symbolisiert eine 
Gemeindeeigenschaft

Die Skulpturen aus Granit sollen 
jene Merkmale versinnbildlichen, 
die die Gemeinde Ennsdorf cha-
rakterisieren. Die Skulptur von 
Ennsdorf kommend steht für die 
gute Verkehrsanbindung der Ge-

meinde und wird optisch durch 
Wasser, Straße und Schiene dar-
gestellt. Eine andere Skulptur 
nimmt Bezug auf den Lebensraum 
Ennsdorf, in denen sich die Men-
schen wohl fühlen. Die Skulptur 
mit dem Gemeindewappen stellt 
eine Brücke dar und soll Enns-
dorf als Grenzort zwischen zwei 
Bundesländern symbolisieren. 
Gedanklich miteinander verbun-
den werden diese Merkmale mit 
der Skulptur in der Mitte, die ein 
„Und“ darstellt und gleichzeitig-

das Logo der Firma Stein&Co ist. 
„Wir danken der Firma Stein&Co 
für die gute Zusammenarbeit und 
das sponsern der ansprechenden 
Granitskulpturen. Es ist ein neu-
er Blickfang, wenn man durch  
Ennsdorf fährt,“ freuen sich die 
geschäftsführenden Gemein-
deräte Sieglinde Buchberger und 
Daniel Lachmayr, die das Projekt 
initiierten. Mit der noch ausste-
henden Grüngestaltung kann das 
Projekt bis Ende des Jahres abge-
schlossen werden. 

Neuer Rad- und Gehweg errichtet!
Mehr Sicherheit durch neue Querungshilfe

Im Sommer konnte ein lang er-
sehntes Vorhaben endlich umge-
setzt werden: Der Rad- und Geh-
weg zwischen dem Bahnhof und 
dem Wirtschaftspark konnte mit 
dem Bau des 2. Teilabschnittes 
nun fertig gestellt werden.

Dieser bringt für Radfahrer sowie 
für Pendler, die mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln zur Arbeit in den 
Wirtschaftspark fahren, mehr Si-

cherheit. Zusätzlich wurde im 
Bereich der Bushaltestellen ei-
ne Querungshilfe errichtet. Diese 
soll das Überqueren der Straße 

erleichtern. In den nächsten Wo-
chen werden in diesem Bereich 
auch noch neue Buswartehäus-
chen errichtet.

Bild: Der neue Geh- und Radweg samt Querungshilfe.

Bild v.l.n.r.: Kathrin Karlinger (Stein&Co), Bürgermeister Alfred Buchberger, Mag. Bernhard Schutti (Stein&Co), Gf. GR Daniel 
Lachmayr, Mag. Franz Edtberger (Stein&Co) und Gf. GR Sieglinde Buchberger.
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Traditionelle Spende für die Clini Clowns
Vom Reinerlös des Kinderfaschings wurden € 400,- gespendet

Gf. GR Sieglinde Buchberger, die 
seit Jahren federführend den Kin-
derfasching der SPÖ Ennsdorf or-
ganisiert, überreichte mit Gf. GR 
Monika Primetshofer und Sarah 
Huber, den Reinerlös des diesjäh-
rigen Kinderfaschings.

„Kerstine Käfer“ und „Ferdinand 
Fröhlich“ konnten mit einem freu-
digen Lächeln die Spende in der 
Höhe von € 400,- entgegenneh-
men. 

Mit diesem Beitrag erhalten die 
Clini Clowns eine wichtige Unter-
stützung, die erkrankten Kindern 
zugutekommt.

Bild: Sarah Huber, Gf. GR Monika Primetshofer, die Clini Clowns Steyr und Gf. GR 
Sieglinde Buchberger.
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Ab Herbst 2018 wird es in Enns-
dorf eine eigene Gruppe der Kin-
derfreunde geben.

Wir treffen uns jeden 1. und 3. 
Freitag im Monat von 15:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr am Gemeindeamt 
Ennsdorf.

Anmeldung
0676/4501377 (GR Birgit Wallner) 
oder 0660/4859493 (Sarah Huber)

Neugründung der Ennsdorfer Kinderfreunde
Neues Angebot in Ennsdorf

Die Termine der nächsten Tref-
fen sind:

05.10.2018
19.10.2018
02.11.2018
16.11.2018
07.12.2018
21.12.2018

Die Kinderfreunde Ennsdorf freu-
en sich auf zahlreiche Teilneh-
merInnen!

Neue Telefonnummer
VOR-Hotline hat sich geändert

Der Verkehrsverbund Ost-Region 
hat die VOR-Hotline-Telefonnum-
mern von 0810 22 23 24 (allge-
meine Hotline) bzw. 0810 22 23 25 
(Jahreskarten-Hotline) auf 0800 
22 23 24 und 0800 22 23 25 ge-
ändert.
Die Nummern sind für alle Anru-
fer seit diesem Zeitpunkt kosten-
los verfügbar.

Mütternachmittag am Gemeindeamt
Mütter wurden mit ihren Babys zu Kaffee und Kuchen eingeladen

Bürgermeister Alfred Buchber-
ger lud am 12. Juni 2018 die frisch 
gebackenen Mütter mit ihren klei-
nen Schützlingen zu einem ge-
mütlichen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen ins Gemeindeamt ein. 

Bettina Haunschmid (2.v.l.) von 
der Sparkasse Ennsdorf, Renate 
Kapeller (2.v.r.) von der Volksbank 
Ennsdorf und Bernhard Pfoser 
(1v.l.) von der Freiwilligen Feuer-
wehr Ennsdorf nahmen auch an 
diesem Treffen teil.

Geschenke & Gutscheine

Von der Gemeinde Ennsdorf wur-
de der „Ennsdorf-Rucksack“, wel-
cher mit verschiedensten prak-
tischen Utensilien zur Versorgung 
der Neugeborenen gefüllt ist, und 
eine Babymappe überreicht.

Weiters wurden ein Rauchmelder 
und viele weitere Gutscheine an 
die stolzen Mütter und ihre Babys 
übergeben.

Bild: Bürgermeister Alfred Buchberger, Bettina Haunschmid, Sarah Freistätter mit 
Tochter Mia, Natalie Freistätter mit Tochter Zoè, Claudia Hinterdorfer mit Sohn Alexan-
der, Beate Klammer mit Tochter Tina Sandra, Renate Kapeller und Bernhard Pfoser.

  Trinkwasserprüfung
Die Probeentnahme vom  
16. April 2018 ergab einen Ni-
tratgehalt von 26,4 mg/l und ei-
ne Gesamthärte von 19,0 °dH.

Einwohnerstatistik
Stichtag: 01.08.2018

Hauptwohnsitz   3.015 Einwohner
Nebenwohnsitz     260 Einwohner
Gesamt     3.275 Einwohner

Bild: Logo der Kinderfreunde Ennsdorf.
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Irrtümer über Versicherungen
Nachfolgende Beispiele klären Irrtümer auf

Vielleicht kennen Sie die Situation: 
Sie sind felsenfest von etwas über-
zeugt und dann stellt es sich als 
Irrtum heraus. Das kann gefähr-
lich sein, wenn dadurch z.B. eine 
Krankheit unbehandelt bleibt oder 
ein Schadensfall nicht versichert 
ist. Mit diesem Beitrag wollen wir 
gängige Irrtümer über Versiche-
rungen aufzeigen. Vielleicht entde-
cken auch Sie eine Fehleinschät-
zung und nützen die Chance, eine 
Versicherungslücke zu schließen.

Irrtum 1 – Sturmschaden
„Wenn ein umstürzender Baum 
an der Gemeindestraße mein Au-
to beschädigt, haftet in jedem Fall 
die Gemeinde“
In Folge eines Sturms kam es in 
Sooß (Bezirk Melk) zu einem To-
talschaden an einem Auto, das von 
einem Baum getroffen wurde. Der 
Lenker blieb unverletzt, erlitt aber 
einen schweren Schock. 
Die Gemeinde haftet nicht in je-
dem Fall
Haftung besteht nur dann, wenn 
ein Verschulden vorliegt. Bei die-
sem Beispiel ist der Baum auf-
grund des Sturms umgefallen und 
nicht, weil dieser unzureichend ge-
pflegt wurde. Somit besteht keine 
Haftung seitens der Gemeinde. In 
diesem Fall hätte der Lenker eine 
Kaskoversicherung gebraucht.

Irrtum 2 – Tätigkeitsschaden (Pri-
vater Umzug)
„Wenn ich meiner Freundin beim 
Umzug helfe und dabei etwas be-
schädige, zahlt in jedem Fall die 
private Haushaltsversicherung.“
Anna hilft Beatrice beim Umzug. 
Dabei fällt ihr ein Karton mit dem 
teuren Porzellan aus der Hand. Sie 
meldet den Schaden bei ihrer pri-

vaten Haushaltsversicherung. Zu 
ihrem Ärger wird die Schadenmel-
dung abgelehnt.
Haftpflichtversicherung ist nicht 
gleich Haftpflichtversicherung
Bei der privaten Haftpflichtver-
sicherung sind grundsätzlich Tä-
tigkeitsschäden (Benützen, Be-
fördern, Bearbeiten) von Gegen-
ständen ausgeschlossen. Um Tä-
tigkeitsschäden einzuschließen, 
braucht man eine erweiterte Haft-
pflichtversicherung.
Im genannten Beispiel zählt das 
Transportieren von Porzellan als 
Tätigkeitsschaden, der nur bei der 
erweiterten Haftpflichtversiche-
rung gedeckt ist.

Irrtum 3 – Hubschrauberbergung 
„Wenn ich bei einem Schi- oder 
Wanderunfall aufgrund einer 
schweren Verletzung vom Hub-
schrauber geborgen werden 
muss, werden die Kosten von der 
Sozialversicherung bzw. Bergret-
tung übernommen.“
Familie Huber ist am Wochenende 
Schifahren. Bei der letzten Abfahrt 
am Nachmittag stürzt das über-
müdete Kind und schlägt mit dem 
Kopf auf der Liftstütze auf. Das 
9-jährige Mädchen bleibt bewusst-
los liegen und wird von einem Hub-
schrauber in das nächstgelegene 
Spital gebracht. Nachdem die El-
tern den ersten Schock überwun-
den hatten, kam gleich die nächste 
schlechte Nachricht in Form einer 
Rechnung. Für den Hubschrau-
bereinsatz wurden die Eltern zur 
Kassa gebeten. Der geforderte Be-
trag beträgt € 4.500,-.
Hubschrauberkosten sind meist 
vom Verunfallten zu zahlen
Bei Freizeit- und Sportunfäl-
len in den Bergen sind die Kosten 

vom Verunfallten zu tragen. Bei 
schweren Verletzungen gibt es 
zwar einen Zuschuss in der Höhe 
von derzeit € 948,27, den Großteil 
der Kosten (gesamte Kosten bei 
leichten Verletzungen) muss aller-
dings der Verunfallte übernehmen. 
Immerhin kostet ein Hubschraube-
reinsatz zwischen € 2.000,- und € 
7.000,-.

Irrtum 4 – Grobe Fahrlässigkeit
„Wird ein Leitungswasser- oder 
Feuerschaden grob fahrlässig 
verursacht, so ist das nicht versi-
cherbar.“
Herr Binder brät ein Stück Fleisch, 
als es an der Tür klingelt. Die 
Nachbarin hat ein Paket übernom-
men und möchte es ihm vorbei-
bringen. Natürlich gibt es auch das 
eine oder andere zu erzählen, so-
dass Herr Binder auf sein Schnit-
zel vergisst. Als er in die Küche zu-
rückkommt, bemerkt er schon den 
Rauch, Flammen schlagen ihm 
entgegen. Das Fett hat sich auf-
grund der großen Hitze entzündet 
und einen Fettbrand ausgelöst.
Schutz bei grober Fahrlässigkeit
Wird ein Fettbrand dadurch verur-
sacht, dass man für ein paar Minu-
ten die Küche verlässt, so gilt das 
in aller Regel als grobe Fahrläs-
sigkeit. In diesem Fall besteht nur 
dann Versicherungsschutz, wenn 
grobe Fahrlässigkeit in den Ver-
trag eingeschlossen wurde. Grobe 
Fahrlässigkeit ist seit kurzer Zeit 
gegen Mehrprämie versicherbar. 

Irrtum 5 – Mitversicherung er-
wachsener Kinder
„Solange die Kinder im gleichen 
Haushalt mit den Eltern wohnen, 
sind sie bei privaten Versiche-
rungsverträgen mitversichert.“
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Julia (19) und ihr Bruder Sebastian 
(21) studieren. Die älteste Schwe-
ster Beatrice (24) arbeitet bereits, 
lebt aber noch - so wie Julia - bei 
ihren Eltern in Baden. Sebastian 
ist bereits ausgezogen und teilt mit 
Freunden eine Wohnung in Wien. 
Für Julia und Sebastian wird noch 
Familienbeihilfe bezogen. Für die 
Haushaltsversicherung inklusive 
privater Haftpflichtversicherung 
hätte das folgende Konsequenzen: 

Bei der Haushaltsversicherung in-
klusive privater Haftpflichtversi-
cherung sind unverheiratete Kin-
der bis zum vollendeten 25. Le-
bensjahr meistens mitversichert, 
solange sie sich in Schul- oder Be-
rufsausbildung befinden. Somit 
wären Julia und Sebastian mitver-
sichert, Beatrice nicht. 
Das sollten Eltern wissen
Prüfen Sie Ihren Versicherungs-
vertrag: Die Kriterien für die Mit-

versicherung können das Alter, der 
Familienstand, eine Schul- oder 
Berufsausbildung oder die Fami-
lienbeihilfe sein. Die Mitversiche-
rung von erwachsenen Kindern ist 
in den Versicherungsbedingungen 
geregelt. 
Achtung! Steigt das erwachsene 
Kind in das Berufsleben ein, so er-
lischt in der Regel die Mitversiche-
rung, auch wenn das Kind noch zu 
Hause wohnt.
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Wehende Fahnen am 
Nationalfeiertag
Angesichts der Bedeutung des 
Nationalfeiertages (und im Inte-
resse eines festlichen Rahmens) 
ersucht Bürgermeister Alfred 
Buchberger alle zuständigen Stel-
len und privaten Hausbesitzer, am 
Freitag, den 26. Oktober 2018, ihre 
Häuser mit der österreichischen 
Fahne zu beflaggen.

Was geschah am 26. Oktober?

Anlass für den Feiertag war die 
Verabschiedung des Neutralitäts-
gesetzes am 26. Oktober 1955. 
Damit wurde die Eigenständigkeit 
Österreichs bekundet. Der Be-
schluss, diesen Tag zu einem ge-
setzlichen Feiertag zu machen, 
fiel erst im Jahr 1966.

Der 26. Oktober ist zum Gedenk-
tag an die endgültige Befreiung 
Österreichs, an die Proklamation 
der Unabhängigkeit unserer Re-
publik, an die Unterzeichnung des 
Staatsvertrages, an die Erklärung 
der immerwährenden Neutralität, 
an die Aufnahme in die Vereinten 
Nationen und an den Beitritt zum 
Europarat bestimmt worden.

Feuerwerkskörper im 
Ortsgebiet verboten!
Aus gegebenem Anlass möchte 
die Gemeinde Ennsdorf darauf 
hinweisen, dass das Zünden von 
Feuerwerkskörpern im gesam-
ten Ortsgebiet grundsätzlich 
ganzjährig verboten ist.

Der Bürgermeister kann verein-
zelt Ausnahmen erlauben, je-
doch nur, soweit keine Gefähr-
dung für Menschen, deren Ei-
gentum, für die öffentliche Si-
cherheit oder unzumutbare 
Lärmbelästigungen zu befürch-
ten sind. Anträge müssen recht-
zeitig und schriftlich am Ge-
meindeamt eingereicht werden.

Handeln Sie im Umgang mit 
Feuerwerkskörpern verant-
wortungsvoll!
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Verpflichtende Kastration von Katzen
Auszug aus der Tierhaltungsverordnung

Die 2. Tierhaltungsverordnung 
sieht vor, dass Katzen (sowohl 
weibliche als auch männliche), 
die mit regelmäßigem Zugang ins 
Freie gehalten werden, von einem 
Tierarzt kastrieren zu lassen 
sind, sofern diese Tiere nicht zur 
Zucht verwendet werden.

Definition des Begriffs „Zucht“ 
gem. § 4 (14) TSchG

Zucht: Fortpflanzung von Tieren 
unter Verantwortung des Halters 
durch 
a) gemeinsames Halten ge-
schlechtsreifer Tiere verschie-
denen Geschlechts oder 
b) gezielte oder nicht verhinderte 
Anpaarung oder 
c) das Heranziehen eines be-
stimmten Tieres zum Decken oder 
d) durch Anwendung von Tech-
niken der Reproduktionsmedizin.
Somit fallen alle Katzen, die ge-
zielt gezüchtet werden oder de-
ren Fortpflanzung durch den Hal-
ter bewusst ermöglicht bzw. nicht 

verhindert wird, gemäß der De-
finition des TSchG unter den Be-
griff „Zuchtkatze“.

Dieser Begriff ist nicht an eine be-
stimmte Herkunft oder an einen 
bestimmten Stammbaum gebun-
den. Auch wenn die zur Deckung 
eingesetzten männlichen Tiere 
nicht zugeordnet werden können 
(z.B. beim Freigang), handelt es 
sich um eine Zucht im Sinne des 
Tierschutzgesetzes.

Melde- bzw. Bewilligungspflicht

Gemäß § 31 TSchG ist die Zucht 
von Tieren bei der Behörde mel-
depflichtig bzw. im Falle einer ge-
werblichen oder sonstigen wirt-
schaftlichen Tätigkeit sogar be-
willigungspflichtig.

Kennzeichnung & Registrierung

Zuchtkatzen sind mittels eines 
zifferncodierten, elektronisch ab-
lesbaren Microchip durch einen 

Tierarzt zu kennzeichnen und in 
weitere Folge zu registrieren. 
In der bereits für die Registrie-
rung von Hunden und Pferden 
bestehenden Heimtierdatenbank 
wird für die Registrierung von 
Zuchtkatzen zusätzlich ein eige-
nes Register geschaffen, der seit 
1.1.2018 besteht. Die Kennzeich-
nung und Registrierung bereits 
gehaltener Zuchtkatzen muss bis 
längstens 31.12.2018 erfolgen. 

Jungtiere, die für die Zucht ver-
wendet werden sollen, sind spä-
testens vor Ausbildung der blei-
benden Eckzähne zu kennzeich-
nen und binnen eines Monats 
nach der Kennzeichnung zu re-
gistrieren. Diese Bestimmung (§ 
24a Abs. 3a, 4a TSchG) trat mit 
1.1.2018 in Kraft.

Diese Vorgaben sind auch von 
Landwirten, die am Hof Katzen 
mit Freigang halten, zu berück-
sichtigen.
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Recycling-Platz‘l und gelber Sack
Informationen zu den neuen Sammelstellen

Nach anfänglichen Problemen 
scheinen die Neuerungen in der 
Abfallwirtschaft langsam zu funk-
tionieren.

Nur ein paar Hinweise noch: die 
gelben Säcke, die anstelle der 
früheren gelben Container nun-
mehr in jedem Haushalt vorrätig 
sind und zum Sammeln der Kunst-
stoffverpackungen dienen, sind 
an den jeweiligen Abfuhrtagen 
bei der Liegenschaft zu deponie-
ren. Es wird dringend ersucht, di-
ese Säcke nicht zu den Recycling-
Platź ln zu stellen, da sie von dort 
nicht entsorgt werden. 

Vandalen unter uns
Fußballnetz abgefackelt

Vor wenigen Tagen wurde der 
Spielplatz in Windpassing wieder 
einmal zum Ziel von nicht nach-
vollziehbarer Zerstörungswut. 
So wurden sowohl das Netz beim 
Fußballtor als auch das dahinter 
positionierte Fangnetz angezün-
det und komplett abgefackelt. Di-
es wurde bei der Polizeiinspektion 
St. Valentin zur Anzeige gebracht. 
Nunmehr ist es gelungen, durch 
die Auskunft eines couragierten 
Anrainers Namen der Verursa-
cher zu erfahren und dies der Po-
lizei weiterzugeben. Die Gemein-
de wird sich jedenfalls bei den 
Vandalen schadlos halten und be-
dankt sich herzlich für die sach-
dienlichen Hinweise.

Es wird ersucht, uns auch künftig 
bei derartigen Wahrnehmungen 
unverzüglich zu informieren, um 
möglichen Schaden von Spielge-
räten oder öffentlichen Einrich-
tungen entweder zu verhindern 
oder zumindest die Schadens-
wiedergutmachung einfordern zu 
können. 

Bild: Das Fußballnetz wurde ab-
gefackelt.

Barrierefreie Entsorgung

Die Recycling-Platź ln dienen nur 
mehr zur Entsorgung von Glas 
und Metallverpackungen. Beim 
Recycling-Platź l am Bauhof ste-
hen überdies die behindertenge-
rechten Container. Leider müssen 
wir hier immer wieder feststel-
len, dass diese in der Mitte ange-
brachten Einwurföffnungen auch 
von anderen Personen genutzt wer-
den. Bitte diese Öffnungen wirklich 
den Menschen, die auf Grund von 
körperlicher Beeinträchtigung die 
oberen Einwürfe nicht erreichen 
können, überlassen. 

Ebenso sind die 
gelben Container 
bei den Wohnhaus-
anlagen NUR für 
die jeweiligen Mie-
ter vorgesehen, da 
diese in den Woh-
nungen die gelben 
Säcke nicht lagern 
können. 

Missbräuchliche 
Ablagerungen, die 
häufig von Per-
sonen aus ande-
ren Gemeinden 
verursacht wer-
den, bringen wir 
auch weiterhin zur 
Anzeige. Danke an 
unsere Bevölke-
rung für die Un-
terstützung und 
das Verständnis 
bei diesen Ände-
rungen.
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So bitte nicht!
Bitte beachten Sie nachstehende Sammelhinweise

Sperrmüll kostenlos im Altstoff-
sammelzentrum (z.B. St. Valentin) 
entsorgen! Nicht zum Recycling 
Platz‘l stellen!

An dieser Stelle appellieren wir an 
die Vernunft unserer Gemeinde-
bürger: richtig sammeln  - ist doch 
logisch!

Kunststoffmüll in gelben Säcken 
sammeln und diese zu Hause für 
die Abholung bereitstellen. Nicht 
zum Recycling Platz‘l legen!

Metallverpackungen in die Contai-
ner einwerfen und nicht in Plastik-
säcken zum Recycling Platz‘l stel-
len! Restmüll zu Hause entsorgen!
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Zu hohe Wasserrech-
nung? Wasserverlust?
In vielen Haushalten wird pro Jahr 
unnötig viel Wasser verbraucht. 
Tropfende Wasserhähne oder ei-
ne durchlaufende Toilettenspü-
lung können über das Jahr hoch-
gerechnet mehrere m³ Wasser 
verschwenden.
Ganz schlimm kann es werden, 
wenn das Überdruckventil beim 
Boiler nicht mehr richtig schließt 
und unbemerkt sehr viel Wasser 
im Abfluss verschwindet.

Kontrollieren Sie daher regelmä-
ßig Ihr Haus bzw. Ihre Wohnung 
auf unnötigen Wasserverbrauch 
und warten Sie regelmäßig Ihre 
Armaturen und Ventile.
Die Umwelt und Ihre Geldtasche 
werden es Ihnen danken!

Glas statt Plastik
Unser Plastikflaschengebrauch 
ist mittlerweile zum Alltag gewor-
den. Niemand denkt an das ver-
änderte Erdöl, das wir uns damit 
täglich zum Mund führen. Jedoch 
wurde es nur durch Gebrauch vie-
ler, teilweise giftiger Substanzen 
überhaupt möglich, dass aus Erd-
öl eine Plastikflasche wird. 

Noch ist es der breiten Öffentlich-
keit nicht ersichtlich, was in so 
einer Flasche alles steckt, doch 
sollte es uns zu denken geben. 
Viel gesünder und ökologischer 
ist es, Glasflaschen zu benut-
zen, die oftmals wiederverwen-
det werden können und die es 
mittlerweile auch schon in vielen 
bruchsicheren Hüllen gibt (z.B. 
Emil oder Lifefactory).

Essen auf Rädern
Bereits seit 2008 kann in Enns-
dorf die Aktion „Essen auf Rä-
dern“ in Anspruch genommen 
werden. Die Aktion ist für alte, 
kranke oder hilfsbedürftige Bür-
ger gedacht, die im Gemeinde-
gebiet wohnen  und außerstande 
sind, sich selbst zu versorgen.

Essen auf Rädern wird ganzjährig 
an allen Wochen-, Sonn- und Fei-
ertagen durchgeführt. 

Die Mahlzeiten werden im Gast-
hof Pillgrab zubereitet und die Zu-
stellung erfolgt durch die Volks-
hilfe. Es besteht die Möglichkeit 
zwischen zwei Portionsgrößen zu 
wählen.

Bei Interesse Frau DGKS Car-
men Leitner (NÖ Volkshilfe) unter 
0676/870027921 kontaktieren.
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren herzlich!

Herr Franz 
Mayrhofer fei-
erte seinen 80. 
Geburtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte herz-
lich zum Geburtstag.

Frau Theresia 
Puntschuh fei-
erte ihren 90. 
Geburtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde.

Die Ehegatten 
Ernst und Edel-
traud Haub-
ner feierten das 
Fest der gol-
denen Hoch-
zeit.

Bürgermeister Alfred Buchberger überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde.

Herr Hermann 
Langmann fei-
erte seinen 85. 
Geburtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im 
Namen der Gemeindevertretung.

Frau Gabriele 
Falkner feierte 
Ihren 80. Ge-
burtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im 
Namen der Gemeindevertretung.

Frau Maria 
Kochmann fei-
erte ihren 80. 
Geburtstag.

Bürgermeister Alfred Buchberger gratulierte im Na-
men der Gemeinde. Für den Pensionistenverband 
überbrachten Gerhard Moser und Theresia Parzer die 
Glückwünsche.
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren herzlich!

Die Ehegat-
ten Gottfried 
und Erika Hau-
ser feierten 
das Fest der 
diamantenen 
Hochzeit. 

Bürgermeister Alfred Buchberger überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde.

Veröffentlichung diverser Standes-
fälle in der Gemeindezeitung
Die Gemeinde Ennsdorf gratuliert allen Jubilaren/
innen der kommenden Monate recht herzlich zum 
Geburtstag. Weiters gratulieren wir allen frisch 
gebackenen Eltern zum Nachwuchs und trauern 
mit den Angehörigen über den Verlust von Ge-
meindebürgern.
Aufgrund der EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) ist eine persönliche Gratulation/Anteil-
nahme leider nicht mehr möglich.

ab Oktober 2018 Wildspezialitäten genießen
...anschließend Ganslessen!

Gasthof Stöckler/Familie Spitzer - 4482 Ennsdorf - Wiener Straße 5
Tel.: 07223/82600 - office@gasthof-stoeckler.at - www.gasthof-stoeckler.at

Kathrin Bugram hat ihr 
Studium an der FH Ge-
sundheitsberufe abge-
schlossen und ist nun-
mehr Bachelor of Sci-
ence in Health Studies 
(BSc).

Die Gemeinde gratuliert!

Martin Fölser hat sein 
Studium an der FH Wien 
der WKW abgeschlossen 
und ist nunmehr Master 
of Science Handelsma-
nagement (MSc).

Die Gemeinde gratuliert!
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NÖ Pflege- und Förderzentrum Waidhofen/Ybbs
„Haus der Generationen“ Reichenauerhof

Das NÖ Pflege- und Förderzen-
trum Waidhofen/Ybbs stellt in der 
Region die stationäre und teilsta-
tionäre Versorgung von Menschen 
mit Behinderung sicher. Ein res-
sourcenorientiertes Arbeiten mit 
den Menschen selbst und ihren An-
gehörigen ist dabei oberstes Ziel.

Der Reichenauerhof stellt 
5.285,99 m2 Wohnfläche zur Ver-
fügung und befindet sich außer-
halb des Stadtgebietes von Waid-
hofen an der Ybbs. Das Gelände, 
auf dem sich das „Haus der Gene-
rationen“ befindet, hat eine Größe 
von ca 3,6 ha und beinhaltet auch 
landwirtschaftlich genutzte Flä-
chen und Waldflächen.

Leitbild

Im Mittelpunkt der Arbeit im Rei-
chenauerhof steht der Mensch mit 
seinem Recht auf „die Führung 
eines menschenwürdigen Le-
bens“. Es wird sichergestellt, dass 
alle betreuten Menschen nach ih-
ren Fähigkeiten bestmöglich ge-
fördert werden können. Ganz be-
sonders wird auch auf die Einbin-
dung der Angehörigen geachtet.

Aufnahme

Für eine Aufnahme eines Men-
schen mit Behinderung wird die 
Zustimmung von der Abteilung für 
Soziales benötigt, sowie ein Vor-

stellungsgespräch mit der jewei-
ligen pädagogischen Leitung.

Zielgruppe und Betreuungsfor-
men

Grundsätzlich fallen Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene im Al-
ter ab 6 Jahren mit einer kogni-
tiven Behinderung in die Zielgrup-
pe des Reichenauerhofs. Zusätz-
lich kann auch eine emotionale, 
soziale und/oder körperliche Be-
einträchtigung vorliegen.

Folgende Wohnformen werden 
angeboten:
• Vollzeitbetreuung – Wohngrup-
pe für Kinder und Jugendliche im 
schulpflichtigen Alter
• Vollzeitbetreuung – Wohngrup-
pen für Jugendliche nach Been-
digung der Schulpflicht und Er-
wachsene
• Vollzeitbetreuung – Wohngrup-
pe für Menschen mit hohem Be-
treuungsaufwand
• Teilzeitbetreuung A und B für 
Menschen, die weitgehend eigen-
ständig wohnen können und/oder 
die sich auf ein möglichst eigen-
ständiges Leben vorbereiten

In der Tagesstätte werden un-
terschiedliche Bereiche angebo-
ten. In den einzelnen Bereichen 
der Tagesstätte sind Sozialpäda-
gogen, Behindertenfachbetreuer 
und Facharbeiter beschäftigt.

Ziel der Betreuung

Der Schwerpunkt der Betreuung 
liegt in einer ganzheitlichen Ent-

wicklungsförderung der Bewoh-
ner. Durch eine individuelle res-
sourcenorientierte Planung wird 
diese unterstützt. Das Ziel ist es, 
die Bewohner auf Basis dieses 
gemeinsam erarbeiteten Betreu-
ungsplans bestmöglich zu för-
dern und sie somit auf ein so weit 
als möglich selbstständiges und 
eigenverantwortliches Leben vor-
zubereiten. Die Bewohner sollen 
in den Wohngruppen und in der 
Tagesstätte außerdem die Mög-
lichkeit haben, Alltagsprozesse 
so zu erleben, wie sie der Realität 
entspricht. (Normalitätsprinzip)

Sehr wichtig ist es auch, auf die 
Bedürfnisse der Bewohner in Be-
zug auf Intimität, Privatsphäre, 
Rückzug und Individualität Rück-
sicht zu nehmen. Deshalb haben 
vor allem die Erwachsenen Be-
wohner den Anspruch auf ein Ein-
zelzimmer, welches individuell 
gestalten werden kann.

Es besteht auch die Möglichkeit, 
berufsbezogene Fähigkeiten, ba-
sierend auf bestehenden Fähig-
keiten und Fertigkeiten der Be-
wohner wie beispielsweise Be-
lastbarkeit, Ausdauer, Strukturie-
rung von Arbeitssituationen usw. 
zu eruieren. Auch die Motivation 
zu einer positiven Einstellung zu 
Beschäftigung, Arbeit und Beruf, 
der Erwerb von sozialen und le-
benspraktischen Kompetenzen 
und eventuell die Abklärung einer 
beruflichen Lernfähigkeit gehö-
ren zu den Zielen.
Betreuungszeit: Mo-Do 7:30 Uhr - 
16:00 Uhr, Fr 7:30  Uhr - 12:00 Uhr

  Kontakt
NÖ Pflege- und Förderzentrum, 
Weyrer Straße 81, 3340 Waidho-
fen/Ybbs, Tel.: 07442/55511, www.
pfz-waidhofenybbs.at
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Die Ennsdorfer Ferienspiele waren auch im Jahr 2018 ein voller 
Erfolg. Mit insgesamt 27 durchgeführten Veranstaltungen ver-
suchte das Team rund um Frau Gf. GR Monika Primetshofer für 
Abwechslung, Spannung und Aktivität zu sorgen, was auch wie-
der einmal zu 100 % gelang. Mit einer Mischung aus komplett 
neuen Veranstaltungen, wie zum Beispiel „Auf der Spur von Bie-
ne Maja“ oder der „Besuch des Naturhistorischen Museums“ und 
des „Naturerlebnisparks“ gepaart mit traditionellen Events, wie 
zum Beispiel das alljährliche „Abenteuer in Reichraming“, das 
„Indianerfest“, der „Kinobesuch im Cineplexx“, „Game Attack“, 
der „Tierpark Walding“ oder die „Sternwarte“, wurde wie jedes 
Jahr der Geschmack der Ennsdorfer Kids getroffen.

Ein herzlicher Dank im Namen aller Teilnehmer an Frau Gf. GR. 
Monika Primetshofer und ihr Ferienspaßteam, bestehend aus 
Gf. GR Sieglinde Buchberger, Gf. GR Daniel Lachmayr, GR Birgit 
Wallner, GR Sabine Auer, GR Reinhold Auer, GR Andreas Ginner, 
GR Paul Mühlbachler, Andreas Schmidthaler und Ferienspaßbe-
treuerin Lisa Pissenberger, die nicht nur viele Veranstaltungen 
vorbereitet haben, sondern auch dafür sorgten, dass über die 
gesamte Ferienzeit tolle Freizeitaktivitäten angeboten werden 
konnten.

Zum Abschluss möchte sich die Gemeinde Ennsdorf auch bei 
allen Vereinen und Institutionen, wie der FF Ennsdorf, dem Ju-
gendzentrum Ennsdorf, dem HSV L/ZV Ennsdorf, dem ASKÖ 
Enns, der Stadtkapelle Enns-Ennsdorf, Familie Altmann, Markus 
Maringer und natürlich wie alle Jahre bei der Familie Trauner 
für das „Indianerfest“ auf ihrem Reiterhof bedanken. Ohne diese 
Unterstützung wären die Ferienspiele nicht so unvergesslich ge-
worden, wie sie jetzt sind.

Die Bildergalerie ist ein Streifzug durch alle Veranstaltungen. 
Mehr Bilder gibt es auf: http://www.ennsdorf.gv.at

Unvergessliche Sommerferien
Ennsdorfer Ferienspaß verhinderte jegliches Anzeichen von Langeweile in den Ferien

Minigolf

Naturerlebnis-
park

Natternbach

Kletterpark Goldberg

Märchenwelt  am 
Pöstl ingberg

Auf den Spuren von
Biene Maja

Haus der Natur
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Reichraming

Wir malen die 
Gemeinde an

Abenteuer der
       Musik

Hamsterhausen

1 Tag bei
 der FF-
Ennsdorf

Tierpark Walding

Workshop der 
Freaks

Game Attack

Rotes
Kreuz

Kräutergarten

ASKÖ Tischtennis

Indianderfest
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Welios

Dschungelcamp

Lesenacht mit
Geisterwanderung

Kinoerlebnis im 
Gewäxhaus

Loll ipark

Das Ferienspaß Team freut sich schon jetzt auf 
lustige Ferienspiele 2019 mit dir und deinen Freunden!

HSV Zillenfahren

Kinobesuch
Cineplexx

Zeitreise bis  zu den Dinos
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Neue Kindergartenpädagoginnen im Kindergarten II
Vorstellung der neuen Pädagoginnen

Nina Berger 
stellt sich vor

Mein Name ist 
Nina Berger, 
bin 33 Jahre 
und aus Am-
stetten. In die-
sem Kinder-

Magdalena Feisthauer stellt 
sich vor

gartenjahr bin ich in der Gruppe 2 
im Kindergarten II als vertretende 
Kindergartenpädagogin tätig.

Nach meiner Ausbildung an der 
Bildungsanstalt für Kindergar-
tenpädagogik (Amstetten), war 
ich 7 Jahre als gruppenführen-
de Kindergartenpädagogin (Wien) 
tätig. Zudem habe ich das Studi-
um der Psychologie abgeschlos-

sen (Schwerpunkt Entwicklungs-
psychologie). Seit März 2018 bin 
ich Bezirksspringerin und möchte 
dazu beitragen, dass der Kinder-
garten für die mir anvertrauten 
Kinder ein Ort der Geborgenheit 
ist. Ich freue mich auf die Zeit und  
auf die Zusammenarbeit!

Mein Name 
ist Magda-
lena Feist-
hauer. Ich 
bin 25 Jah-
re alt und 
in Öhling 
wohnhaft.

2014 habe ich an der Bakip Am-
stetten die Reife-und Diplomprü-
fung abgeschlossen. Anschlie-
ßend war ich 3,5 Jahre beim Ma-
gistrat Linz als Kindergartenpäda-
gogin angestellt. Im März 2018 be-
gann ich im Bezirk Amstetten als 
Kindergartenpädagogin-Springe-
rin zu arbeiten. Seit 3.September 
habe ich die Gruppe 3 im Kinder-
garten II als gruppenführende Pä-
dagogin übernommen.

Ich freue mich sehr darauf, die 
Kinder in ihrer Entwicklung zu be-
gleiten und sie in ihren Fähigkeiten 
und Stärken zu unterstützen, so-
wie auf eine gute Zusammenarbeit 
mit den Eltern.
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Volksschüler zu Besuch bei Bürgermeister Buchberger
Klasse 3a und Klasse 3b informierten sich vor Ort über das Gemeindegeschehen

Am 12.06.2018 besuchten die Kin-
der der 3. Klassen der Volksschule 
Bürgermeister Alfred Buchberger.

Nach einer kurzen Führung durch 
die Räumlichkeiten des Gemein-
deamts und der Vorstellung der 
MitarbeiterInnen durften die Kin-
der im großen Sitzungssaal Platz 
nehmen.

Interessantes über die Gemeinde

Der Bürgermeister informierte die 
Kinder über die wichtigsten Eck-
daten der Gemeinde und erzählte, 
wofür ein Bürgermeister und eine 
Gemeinde zuständig sind.

Die jungen Gäste lauschten ge-
spannt den Erzählungen und durf-
ten auch selbst Fragen stellen.

Geschenk des Bürgermeisters
Als Geschenk wurde vom Bürger-
meister als Ergänzung zum Lern-
stoff ein Kinderbuch über „Gemein-
depolitik“ überreicht.

Im Buch „Meine Gemeinde, mein 
Zuhause“ werden anhand diverser 
Beispiele die verschiedenen Auf-
gaben der Gemeinde näherge-
bracht. Zum leichteren Verständ-
nis wurden die Texte durch Bilder 
unterstützt.

Bild: Den SchülerInnen hat der Besuch am Gemeindeamt sehr gefallen.

Bild: Das Kinderbuch
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Alle SchülerInnen der Volksschu-
le legten die Prüfungsstrecke der 
Radfahrprüfung fehlerfrei und 

Bild v.l.n.r.: Direktorin Manuela Trapp-
mair, eine stolze Führerscheinbesitze-
rin und Gf. GR Sieglinde Buchberger.

Übergabe der Fahrradausweise
Gf. GR Sieglinde Buchberger überreichte die langersehnten Ausweise

sicher zurück. Gf. GR Sieglinde 
Buchberger überreichte den stol-
zen Führerscheinneulingen ihren 
langersehnten Führerschein und 
wünschte allen Kindern eine gu-
te Fahrt.

Weiters wies Gf. GR Sieglin-
de Buchberger darauf hin, dass 
große Vorsicht im Straßenverkehr 
sehr wichtig ist. Im Anschluss an 
die Überreichung gab es Würstel 
und kühle Getränke.

Bild: Die Führerscheinneulinge wurden mit Würstel und Getränken belohnt.
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Westwinkel-E-Auto im Oktober kostenlos testen
Probefahrt einfach am Gemeindeamt anmelden

Die Westwinkelgemeinden be-
kennen sich zur Elektro-Mobilität 
und haben sich deshalb gemein-
sam ein Elektroauto angeschafft. 
Der Citroen Zero soll für Elektro-
Mobilität in der Region werben.

Nachdem die Gemeinde auch seit 
Anfang 2017 über eine eigene E-
Tankstelle verfügt, wird das von 
den Westwinkel-Gemeinden ge-
meinsam angeschaffte E-Auto in 
regelmäßigen Abständen in Enns-
dorf für einen Monat zur Verfügung 
stehen. Im Oktober 2018 wird das 
E-Auto in Ennsdorf stationiert sein.

Kostenlos testen

Alle Interessierten können sich 
am Gemeindeamt anmelden, um 
dieses Auto einen Tag lang ko-

Bild: Bürgermeister Alfred Buchberger 
präsentiert das Elektrofahrzeug.

stenlos zu testen. Weiters wird 
das Westwinkel-E-Fahrzeug auch 
als Dienstfahrzeug eingesetzt 
und für Dienstfahrten genutzt. Die 
Rahmenbedingungen finden Sie in 
der Spalte rechts.

       Voraussetzungen
• Mindestalter 18 Jahre
• gültiger Führerschein (Klasse B)
• Wohnsitz in der Gemeinde
• Abholzeit: zu den Amtsstunden 
des Gemeindeamtes
• Ausleihdauer: max. 1 Tag, aus-
genommen Wochenende; Rück-
gabe bis spätestens Dienstende
• Voranmeldung erforderlich

Projekt Westwinkel 4.0
Neuer Zusammenschluss der Westwinkelbetriebe

Die Gemeinde Ennsdorf ist seit 
Jahren Mitglied des Westwinkels. 
In den letzten Monaten wurde un-
ter professioneller Mitwirkung der 
Marketing-Agentur Egger & Part-
ner ein neues Konzept erstellt, um 
diese mittlerweile doch schon be-
kannte Marke „Westwinkel“ aus-
zubauen. Ein Zusammenschluss 
von Wirtschaft und Gemeinden 
soll die Regionalität noch stärker 
machen und den Kaufkraftabfluss 
in die angrenzenden Einkaufszen-
tren bremsen. Vom Einzelunter-
nehmer bis zu den großen Firmen 
sind alle im Westwinkel willkom-

men.   Allein aus St.Valentin sind 
bereits weit über hundert Firmen 
dem Verein beigetreten. Derzeit 
ist man bestrebt, auch in den Ge-
meinden Ennsdorf, Strengberg, 
St. Pantaleon-Erla und Ernst- 
hofen Firmen und Unternehmen 
für den Verein zu gewinnen. An-
gemerkt darf noch werden, dass 
künftig die sehr beliebten West-
winkel-Gutscheine NUR mehr in 
Mitgliedsbetrieben eingelöst wer-
den können.

Am Mittwoch, den 19. September 
2018, wird im Gewäxhaus Enns-

dorf die offizielle Gründungsfei-
er des Vereins Westwinkel mit 
Vertretern der Wirtschaft und 
Politik stattfinden. Hier können 
sich alle Interessierten nochmals 
im Detail informieren und von 
den Vorteilen einer Mitgliedschaft 
überzeugen.
Beginn der Veranstaltung ist um 
18.30 Uhr, Einlass ist ab 18 Uhr. 
Nach dem offiziellen Teil stehen 
sowohl Gemeinde- als auch Wirt-
schaftsvertreter für Informati-
onen in lockerer Atmosphäre zur 
Verfügung. Auch für die kulina-
rische Verpflegung wird gesorgt.
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ENNSDORF   stadtkapelle

Konzert am Bauernhof
Bürgermeister Alfred Buchberger wurde mit einer Ehrenurkunde überrascht

Ergänzt wurde der ohnehin volle 
Terminkalender durch die Proben 
für das traditionelle Konzert am 
Bauernhof, welches am Samstag, 
30. Juni 2018 am Hartlauergut in 
Ennsdorf über die Bühne ging. Ne-
ben traditionellen und schwungvoll 
modernen Melodien, führte der 
Musikverein unter der bewährten 
Leitung von Bernhard Braun-
bock mit einigen besonderen Pro-
grammpunkten und humorvollen 
Anekdoten durch den Abend. So 
wurde der Takt bei der Polka von 
Georg Ernszt durch zwei Teppich-
klopfer angegeben, Bürgermeister 
Alfred Buchberger mit einer Eh-
renurkunde überrascht und in der 
zweiten Halbzeit sogar gerappt. 

Für Begeisterung sorgte vor der 
Pause auch das Jugendorchester 
„Music Monkeys“ unter der Leitung 
von Franz Kamptner. Gemeinsam 
mit zahlreichen Besuchern ließen 
die Musiker den Abend mit Köst-
lichkeiten der Musikerfrauen, Mar-
ketenderinnen und Ortsbäuerinnen 
im Hartlauergut ausklingen.

Bild: Obmann Karl Riedl, Bürgermeister Alfred Buchberger und Bernhard Braun-
bock.

Musikverein bei Citta 
Musica 
Den krönenden Abschluss vor der 
Sommerpause bildete der Auftritt 
bei der Veranstaltung Citta Musica 
am Ennser Hauptplatz, bei der die 
Stadtkapelle gemeinsam mit an-
deren Ennser Musikern mitwirkte. 
Beim Ferienspiel am selben Tag 
konnten nicht nur verschiedene In-
strumente ausprobiert, sondern 
mit einfachen Hilfsmitteln auch 
selbst gebastelt werden. Wie jedes 
Jahr sorgte die Aktion nicht nur bei 
Klein, sondern auch bei Groß für 
Freude und Begeisterung. 

Stadtkapelle im Dauereinsatz
Der Einsatz der Musiker war in 
den vergangenen Monaten nicht 
nur bei diversen Veranstaltungen 
in Enns und Umgebung gefragt, 
sondern auch beim Ball der Ober-
österreicher im Wiener Rathaus. 
Gleich acht mal rückte der Musik-
verein Enns im Juni in voller Be-
setzung aus. Obendrein erreichte 
die Stadtkapelle unter Stabführer 
Franz Kamptner bei der Marsch-
bewertung in Ansfelden einen 
„Ausgezeichneten Erfolg“ in der 
Leistungsstufe C.

Bild: Die Stadtkapelle Enns-Ennsdorf in Vollbesetzung unterwegs.

Bild: Die Musiker sind im Dauereinsatz.
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Kletterwochenende mit dem Alpenverein
Gosaukamm bzw. an den Salzburger Dolomiten

Im Arbeitsgebiet des Alpenvereins 
Neugablonz-Enns befinden sich in 
Gosau auf der Zwieselalm an den 
Westwänden des Gr. Donnerko-
gel (Gosaukamm, Salzburger Do-
lomiten, Zustieg vom AV-Weg 628, 
sowohl von Annaberg als auch 
Gosau) einige Kletterrouten, wel-
che in den 1980er Jahren vom Ju-
gendteam des Alpenverein OÖ zu 
Ausbildungszwecken eingerichtet 
wurden. Der Zustand der Kletter-
routen war entsprechend veral-
tet, dass nun die Standplätze so-
wie Zwischensicherungen im Ein-
verständnis mit den Grundeigen-
tümern, Salzburger Almbauern, 
saniert und vom 18.-19. August 
2018 von einer Gruppe Kletterer 
des Ennser Alpenvereins getestet 
wurden.

Tolle Passagen und grandiose 
Landschaftskulisse

„8 Teilnehmer kletterten die neu 
sanierten Routen, welche auf 
Salzburger Gebiet liegen, „Regen-
pause“ und „Jugendführerweg“ 
im oberen 4. Schwierigkeitsgrad. 
Alle Kletterstellen und auch bis zu 
50m lange Abseilstrecken wurden 
dabei mit Bravour gemeistert. Al-
le Teilnehmer waren von den tol-
len Kletterpassagen, der grandio-
sen Landschaftskulisse und dem 
sehr guten Essen auf der Gablon-
zer Hütte begeistert“, berichteten 
der Übungsleiter „Sportklettern“ 
Wolfgang Stross, Instruktor „Al-
pinklettern“ David Morawetz und 
der Übungsleiter „Alpinklettern“ 
Gregor Ortner. 

Bild: Alpenvereinsmitglied auf einer 
Kletterpassage.

Familienwandertag
Am wunderbaren, steilen aber 
schattigen Falmbachsteig wan-
derten 18 Familienwanderer, am 
Sonntag, den 12. August, auf den 
Lärlkogel in Ebensee.
Nicht ohne sich vorher auf der 
Hochsteinalm zu stärken. Diese 
ist bekannt 
für ihre vie-
len Tiere und 
bot sich da-
her für die 
Kinder als 
W a n d e r -
ziel an. Re-
tour ging es 
am ebenfalls 
s c h a t t i g e n 
Weg über die 
Kreh.

Bild: Familienwander-
tag.

Paddeln & Wandern
Vom 7. bis 8. Juli war die Wan-
dergruppe des Alpenvereins 
Neugablonz-Enns im Bayerischen 
Wald unterwegs. Die Wanderer 
bestiegen mit Tourenführer Wolf-
gang Stross den 1373 Meter ho-

hen Lusen im Böhmerwald und 
befuhren im Nationalpark mit 
Schlauchkanus die Ilz, einen der 
letzten naturbelassenen Flüsse 
Bayerns, von Fürsteneck bis kurz 
vor Passau.

Bild: Paddeln & Wandern im Nationalpark Bayerischer Wald
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Naturfreunde Enns – ein aktivitätenreicher Sommer
Berichte von der Mountainbiketour bis hin zur Klettertour

Aufgrund der guten Witterung 
konnten heuer alle geplanten Tou-
ren durchgeführt werden. Die 
zahlreichen Mountainbiketouren 
führten ins Mühlviertel, nach Nie-
derösterreich, ins Hintergebirge 
und in den Nationalpark Kalkalpen.

Ein besonders Highlight für die 
Rennradgruppe war die Teilnahme 
am 24-Stunden-Rennen in Gries-
kirchen, wo beide Teams gute 
Platzierungen erreichen konnten.

MTB-Abenteuernachmittag

Bild: Die Rennradgruppe beim 24-Stunden-Rennen.

Wie bereits 
in den Vor-
jahren fuh-
ren die Feri-
enspielteil-
nehmer je 
nach Können 
in 2 Gruppen 
in die Au. 

Für die jün-
geren Teil-
nehmer ging 
es direkt von 
der Stadthal-
le zum Grill-
platz.

Für die 2. Gruppe ging es zuerst 
in den Raaderwald und von dort 
dann zum Treffpunkt nahe der 
Thallinger Wehr. Dort gab es dann 
für alle Würstel und Steckerlbrot, 
bevor es für alle Kinder zum na-
he gelegen Parcour und anschlie-
ßend wieder zum Ausgangpunkt 
ging. 

Bild: Spannende Moun-
tainbiketour durch den 
Raaderwald zu der 
Wehr in Thalling.

Wanderungen und Klettertouren

Die Wanderer, die auch unter der 
Woche Zeit hatten unternahmen 
wieder schöne Touren im Mühl- 
und Waldviertel und erfreuten 
sich einer großen Teilnehmer-
zahl. Auch das Kletterteam pro-
fitierte von dem trockenen Wetter 
und konnte herausfordernde Tou-
ren durchführen, zum Beispiel: 
Kletterwochenenden am Wilden 
Kaiser oder am großen Priel.

Für den Herbst stehen noch ei-
nige ausgedehnte Wanderungen 
und Hochtouren am Programm, 
bevor es schon wieder in die Pla-
nung für die herannahende Win-
tersaison geht.

Bild: Eine Mountainbiketour ins Mühlviertel.

Bild: Naturfreunde am Klettersteig See-
mauer.
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Nadja Maleh, Ludwig Müller, Thomas Stipsits, Pepi Hopf, Martin Kosch, 
Gebrüder Moped, Clemens Maria Schreiner, BlöZinger, Petutschnig 
Hons, Lisa Eckhart, Paul Pizzera und Otto Jaus waren gerne Teil der 
Erfolgsgeschichte der „Langen Nacht“.

28. September 2018
20:00 Uhr (Einlass 19:00 Uhr) | Gewäxhaus Ennsdorf
MOLDEN/RESETARITS/SOYKA/WIRTH
YEAH!

Ernst Molden und Willi Resetarits legen mit ihren Lieblingspart-
nern Soyka und Wirth die brandneue Platte vor – und spielen die 
schönsten Lieder der mittlerweile bald zehnjährigen Zusammen-
arbeit.

19. OKTOBER 2018
20:00 Uhr (Einlass 19:00 Uhr) | Gewäxhaus Ennsdorf
DIE LANGE NACHT DES KABARETTS
Wir spielen so lange Sie wollen

Seit 20 Jahren hat die österreichweite Tour der „Langen Nacht des Ka-
baretts“ ihren fixen Platz in der Kleinkunst-Szene. Die größten Talente 
des Landes, spannende Newcomer und oft schon bald absolute Kaba-
rettstars präsentieren gemeinsam Ersonnenes und die Highlights aus 

Kulturherbst im

  Eintrittskarten
Sitzplatz Kategorie A:
€ 33,- / Ermäßigte € 27,- 
Sitzplatz Kategorie B:
€ 30,- / Ermäßigte € 24- 
Sitzplatz Kategorie C:
€ 27,- / Ermäßigte € 22,- 

Aufpreis Abendkassa: € 2,-

Karten über Ö-Ticket erhältlich!

Eine berührende Zusammenarbeit war es von Beginn an, schon der 
Einsteiger „Ohne Di“ wurde von Kritik und Publikum gefeiert. Mit „Ho 
Rugg“ wurde 2014 nicht nur ein künstlerischer Höhepunkt abgeliefert, 
sondern für 2015 auch der deutsche Liederpreis abgeholt – erstmals 
wurde eine österreichische Produktion für die besten Songs des deut-
schen Sprachraums geehrt.

Mit ihren Konzerten verzaubern sie die Menschen – die gemeinsamen 
Auftritte des „bestenSinger-Songwriters auf Gottes Erden“ (Willi Rese-
tarits über Ernst Molden) und der „schönsten Stimme der Welt“ (Ernst 
Molden über Willi Resetarits) funktionieren perfekt und berühren das 
Publikum vom Neusiedlersee bis zum Bodensee.

  Eintrittskarten
Sitzplatz Kategorie A:
€ 24,- / Ermäßigte € 20,- 
Sitzplatz Kategorie B:
€ 22,- / Ermäßigte € 18- 
Sitzplatz Kategorie C:
€ 20,- / Ermäßigte € 16,- 

Aufpreis Abendkassa: € 2,-

Karten über Ö-Ticket erhältlich!

ihren aktuellen und meist jungen 
Programmen.

Schräge Newcomer, Publikums-
lieblinge, preisgekrönte Künst-
ler und heutige Kabarettstars wie 
Klaus Eckel, Mike Supancic, Chri-
stian Hölbling, Günther Lainer, 
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  Eintrittskarten
Sitzplatz Kategorie A:
€ 25,- / Ermäßigte € 20,- 
Sitzplatz Kategorie B:
€ 23,- / Ermäßigte € 19- 
Sitzplatz Kategorie C:
€ 21,- / Ermäßigte € 17,- 

Aufpreis Abendkassa: € 2,-

Karten über Ö-Ticket erhältlich!

9. NOVEMBER 2018
20:00 Uhr (Einlass 19:00 Uhr) | Gewäxhaus Ennsdorf
VERENA SCHEITZ
Iss was G’Scheitz
Hat Himalaja-Salz, obwohl es 2000 Jahre alt ist, ein Ablaufdatum?
Lässt sich eine eitrige Kehlkopfentzündung mit einem Tafelspitz von 
einem Antibiotikarind erfolgreich behandeln? Sind Hollywood-, Glyx- 
oder Atkinsdiäten genauso effektiv fürs Abnehmen wie regelmäßige 
Busfahrten zur Rushhour im Hochsommer? Wer weiß das schon…

9. NOVEMBER 2018
20:00 Uhr (Einlass 19:00 Uhr) | Gewäxhaus Ennsdorf
WEINZETTL & RUDLE
Ach du heilige …
Weihnachten! Stille Nacht, Heilige Nacht. Leise rieselt der Schnee, still 
und starr ruht der See. Aber Menschen sind weder still, heilig, leise oder 
starr, sondern laut, hektisch, höllisch genervt und teuflisch gestresst. 
Man schenkt einander Duftlampen oder Gutscheine. ACH DU HEILIGE... 
Was man jetzt braucht, ist befreiendes Lachen, zwei Stunden Urlaub 

  Eintrittskarten
Sitzplatz Kategorie A:
€ 28,- / Ermäßigte € 23,- 
Sitzplatz Kategorie B:
€ 25,- / Ermäßigte € 20- 
Sitzplatz Kategorie C:
€ 22,- / Ermäßigte € 18,- 

Aufpreis Abendkassa: € 2,-

Karten über Ö-Ticket erhältlich!

mit einem sonnigen Gemüt und 
Unterhaltung.

In „Iss was G‘Scheitz“ muss sich Verena Scheitz unerwartet mit ganz 
anderen Fragen herumschlagen: Was koche ich für Gäste, wenn ein 
Drittel Diät macht, ein Drittel vegan und allergisch ist und ein Drittel 
zwar alles essen würde was kredenzt wird, dafür aber unmöglich auf 
meinen Plastiksesseln sitzen kann, weil sie unökologisch sind. Warum 
kann man im Supermarkt nicht einfach nur mein Geld nehmen und end-
lich akzeptieren, dass ich nicht wegen der Pickerl da bin? Was geht es 
die Leute eigentlich an, was ich im Wagerl habe und ob, weswegen und 
seit wann ich zugenommen habe? (Habe ich NICHT!) Und wieso steht in 
meinem neuen Soloprogramm plötzlich der Tom neben mir? „Iss was 
G‘Scheitz“ > Ein kabarettistisches Feinschmeckermenü mit Musik. Und 
einem zweiten Teller. Sie können auch gern etwas Alufolie mitbringen!

Zum Inhalt:
Die Rede wird sein vom Christkind, von Geschenken, die man gerne um-
tauschen möchte, von Überraschungen, über die sich nur die anderen 
freuen und von Menschen, die alles, aber auch alles tun, um in Weih-
nachtsstimmung zu kommen. Massenhaft Schnee wird rieseln und ge-
trunken wird natürlich auch für den guten Zweck. Dafür haben Weinzettl 
& Rudle alles im Gepäck dabei, damit die Firmenweihnachtsfeier (k)ei-
ne Katastrophe wird. Sie werden lachen! Und Sie werden sich auf Weih-
nachten freuen, wie Sie es das letzte Mal als Kind getan haben!

Kulturherbst im
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1. Christkindlmarkt in 
Ennsdorf
Die Thanatos Teifln veranstalten 
heuer am 01.12. und 02.12.2018 ih-
ren 1. Christkindlmarkt beim Ge-
wäxhaus.

Für Aussteller besteht noch bis 
zum 20.09.2018 die Möglichkeit 
sich anzumelden unter thanatos-
teifln@gmx.at oder 0670/6024008.
Auf zahlreiche Besucher freuen 
sich die Thanatos Teifln.

Bilder oben: Werbung Christkindlmarkt 
und Vereinslogo © Thanatos Teifln

Schuldnerberatung in St. Valentin
Kompetent und kostenfrei nutzen

Seit über 25 Jahren finden Rat-
suchende in  der staatlich aner-
kannten NÖ Schuldnerberatung 
kostenlose und professionelle 
Beratung.
Die Berater versuchen, innerhalb 
eines überschaubaren Zeitrau-
mes, sowie im Rahmen der Mög-
lichkeiten, eine umfassende und 

dauerhafte Sanierung der wirt-
schaftlichen und sozialen Situati-
on zu erreichen.

Die kostenlose Beratung wird am 
Stadtamt St. Valentin (Amtsne-
bengebäude, Office 2) angeboten. 
(telefoischer Voranmeldung not-
wendig, Tel.: 07472/ 67138)
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Neuigkeiten aus dem Jugendzentrum
Logowettbewerb und neues Programm

Du bist kreativ, kannst gut zeich-
nen – dann mach mit bei unserem 
Logowettbewerb! Wir suchen ein 
neues Logo für unser JUZ in En-
nsdorf. Wenn du dabei sein willst 
dann schick uns ein Foto oder eine 
PDF Datei mit deinem Vorschlag 
an:  juz.ennsdorf@gmx.at - der Gewin-
ner wird am 13. Oktober 2018 er-
mittelt. 
Als Prämie für das Siegerlogo  
winken ein  Kino Gutschein (freie 
Filmwahl) für 3 Personen inkl. 
Getränke und Naschereien. 

Viele Änderungen

Nicht nur unser Logo ändert sich, 
sondern auch unsere Öffnungs-
zeiten. Diese sind nun mittwochs 
von 17:30 – 20:00 und freitags von 
17:00 – 20:00 Uhr. An ausgewähl-
ten Samstagen finden bei uns ab 
sofort Themenabende statt – die 
Termine und Themen findest du 
auf unserer Facebook- und Ins-
tagram Seite – für gewisse Ver-

anstaltungen wäre es für die Pla-
nung hilfreich zu wissen, ob du 
kommst. Diese Info kannst du uns 
per SMS oder E-Mail senden (alle 
Infos  dazu  findest du auf unserer 
Instagram- bzw. Facebook Seite 
oder im  Internet auf der Gemein-
de Homepage).

Das Programm beinhaltet viele 
Veranstaltungen. Am 7. Septem-
ber 2018 fand bereits das Eröff-
nungsevent „Chill and Grill“ statt. 

Wenn du Ideen zu Themen/Aus-
flügen/Events hast und du der 
Meinung bist, dass wir diese um-
setzen sollten, so schreibt uns 
eine E-Mail an: juz.ennsdorf@gmx.at. 
Wir werden versuchen, diese Vor-
schläge umzusetzen.

Wir würden uns freuen, wenn wir 
dich bei einem unserer Themen- 
abende sehen würden bzw. du mit 
deinen Freunden einfach mal so 
bei uns vorbeischaust. 

Programm

29. September 2018
Girls Day - Mädels Abend
Uhrzeit: ab 16:00 Uhr 
31. Oktober 2018
Halloween Party 
mit Cocktails & Verkleidungs 
Contest
Uhrzeit: ab 18:00 Uhr
17. November 2018
FIFA Soccer Turnier
Uhrzeit: ab 14:00 Uhr
1. Dezember 2018
Aquapulco
Treffpunkt: 10:30 Uhr beim JUZ 
19. Dezember 2018
Weihnachtsfeier mit Pizza, Filmen 
und vielem mehr
Uhrzeit: 17 Uhr

Weitere Infos auf der Facebook- 
bzw. Instagram-Seite! Falls Fra-
gen auftauchen oder du im JUZ 
Team mithelfen willst, so schreib 
uns! juz.ennsdorf@gmx.at, Facebook 
oder Instagram.
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Am Samstag, den 29. Septem-
ber 2018 findet wieder der traditi-
onelle Sparkassen Ennsbrücken-
lauf statt. Bereits zum 24. Mal kön-
nen die Sportlerinnen und Sportler 
in verschiedenen Kategorien ihre 
Bestzeit abliefern.

Veranstalter: ASKÖ Ennsdorf

Start: Volksschule Ennsdorf (inkl. 
Dusch- und Umkleidegelegenheit)

Anmeldung: ab 11.00 Uhr bis eine 
1/2 Stunde vor Start (keine Voran-
meldung)

Preise: Pokale, Medaillen und Ur-
kunden.
Geldpreis in der Höhe von  
€ 30,- der Sparkasse für die 
Tagesschnellste/n beim Hauptlauf.

Programm
12.00 Uhr:
Kinderläufe für Volksschulkinder
13.30 Uhr:
12,5 km Hauptlauf
13.35 Uhr:
8 km mit Teamwertung
(Team = 3 Läufer/innen)
13.35 Uhr:
8 km Nordic Walking
13.37 Uhr:
3x 1km Rundkurs

Startgeld
Kinder/Schüler bis 13 Jahre für 
alle Bewerbe: € 2,-
Jugendliche von 14 bis 18 Jahre, 
Studenten, Zivildiener/Präsenz-
diener: € 4,-
Nordic Walker: € 4,-
Erwachsene: Hauptlauf € 10,- bzw. 
8km-Lauf und 3000m-Lauf € 6,-

Bild: Streckenübersicht.

24. Sparkassen Ennsbrückenlauf
Beliebtes Laufevent für Sportler

Herrenturnen
Sportlich durch Herbst und Winter

Wie jedes Jahr, findet  wieder ab 
1. Oktober jeden Montag von 19.00 
bis 21.00 Uhr das Herrenturnen in 
der Volksschule statt.

Ausdauer-, Kraft-, Koordinations, 
Gleichgewichts- und Beweglich-
keitstraining für jede Altersgrup-
pe stehen dabei auf dem Pro-
gramm.  Zum Abschluss gibt’s 
immer ein Kickerl. 
Neueinsteiger sind jederzeit will-
kommen. Nach einem Probetrai-
ning ist der ASKÖ-Mitgliedsbei-
trag von lediglich € 25,- für ein 
ganzes Jahr zu bezahlen.

Auf eure Teilnahme freuen sich 
die Vorturner
Kurt Leitner und Hubert Solberger
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Wirbelsäulen- bzw. 
Ganzkörpergymnastik
Auch heuer werden wieder alle 
Ennsdorferinnen und Ennsdorfer 
zur Wirbelsäulengymnastik, wel-
che unter fachkundiger Leitung 
von Frau Johanna Aigner stattfin-
det, eingeladen.

Herren- und Damengymnastik:
ab Dienstag, 2. Oktober 2018,
19.15 Uhr
Damengymnastik:
ab Donnerstag, 4. Oktober 2018,
17.45 Uhr

Die Einheiten finden im Turnsaal 
des Kindergartens 2 statt. Anmel-
dung/Infos bei Familie Prinz unter 
0676/7823470 oder 0650/2236308.

Lauftreff

Jeden Montag gibt es einen Lauf-
treff um 19.00 Uhr. Dieser wird 
voraussichtlich je nach Witterung 
bis Ende September stattfinden.

Tischtennis

Für die Beibehaltung eines regel-
mäßigen Tischtennis-Trainings 
müssten sich noch mehrere In-
teressenten melden. Melden Sie 
sich bei Obmann Hubert Solber-
ger unter 0676/9196665.

Weitere ASKÖ Termine 
im Überblick

Kinderturneinheiten im 
Turnsaal der Volksschule
Die Termine und Zeiten der Klein-
kinder- bzw. Kinderturneinheiten 
werden in der Volksschule durch 
die Turnleiterin Tamara Voglsam-
Hödl veröffentlicht.

Es wird von diplomierten Be-
wegungstrainern ein abwechs-
lungsreiches zielorientiertes Pro-
gramm zusammengestellt, damit 
alle auf ihre Kosten kommen.

• Krafttraining: beugt Haltungs-
schäden vor, Mobilisation, Kräfti-
gung und Dehnen 
• Ausdauertraining: ist gut für 
Stressabbau und stärkt das Im-
munsystem
• Beweglichkeitstraining: ver-
ringert das Risiko von Muskel- 
und Bänderverletzungen und 
man bleibt beweglich bis ins ho-
he Alter
• Training der koordinativen Fä-
higkeiten: In diesem Bereich wird 
das Gleichgewicht, die Reaktions-
fähigkeit, die Rhythmusfähigkeit 
sowie die Orientierungsfähigkeit 
trainiert.

Jeden Dienstag ab 19.30 Uhr
im Turnsaal der Volksschule
Kosten: € 25,- (ASKÖ Beitrag)

Anmeldung/Informationen

Maria Wenigwieser und Gerlinde 
Netter Tel.: 0664/530 61 51

Damen Fitness-Mix
Abwechslungsreiches Programm
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Radausflug der ASKÖ 
Turngruppe
Bei strahlend schönem Wet-
ter begaben sich die Damen der 
Turngruppe ASKÖ am 16.06.2018 
auf ihren geplanten Radausflug. 
Um 9.00 Uhr war Treffpunkt beim 
Gemeindeamt. Wir radelten ent-
lang des Donauradweges auf 
oberösterreichischer Seite über 
Grein bis zum Eingang der Still-
steinklamm (ca. 41 km). Mit zwei 
gemütlichen Pausen angekom-
men, durchwanderten wir die Stil-
lensteinklamm bis zum Gasthaus 
Aumühle. Die Fahrräder folgten 
uns zwischenzeitlich mit einem 
Fahrradanhänger.

Nach einem ausgiebigen Mittag-
essen fuhren wir weiter nach 
Grein Stadt, wo wir natürlich ein 
Eis beim „Schörgi“ nicht auslas-
sen durften. Zurück ging es mit 
einer gemütlichen Zugfahrt bis 
nach Pyburg. Beim Wendtner 
Charly ließen wir den Tag ausklin-
gen und stärkten uns nochmals 
für die restlichen Kilometer nach 
Ennsdorf.

ASKÖ Projekt „Bewegt im Park“ abgeschlossen
Fitness- und gesundheitsförderndes Bewegungsangebot

In 13 Gemeinden wurden 17 un-
terschiedliche fitness- und ge-
sundheitsfördernde Bewegung-
sangebote von ASKÖ Vereinen 
durchgeführt. 

Auch vom ASKÖ Ennsdorf wur-
de das Projekt „Bewegt im Park“ 

kostenlos angeboten. Vielen Teil-
nehmerInnen folgten dem Aufruf 
und absolvierten dieses Bewe-
gungsangebot jeden Donnerstag 
von Juni bis September.
Maria Wenigwieser bedankt sich 
an dieser Stelle herzlich bei allen 
Teilnehmern!

Bild: Bewegungsgruppe „Bewegt im Park“.

Bild: Radausflug der ASKÖ Turngruppe.
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Medaillenflut  für HSV Zillenfahrer aus Ennsdorf
HSV L/ZV Ennsdorf berichtet

Der HSV L/ZV Ennsdorf veran-
staltete am 24. Juni 2018 die ober-
österreichischen Landesmeister-
schaften im Zillenfahren sowie 
das Austria Cup Rennen des ös-
terreichischen Zillensportver-
bandes auf der Enns beim Boots-
haus in Ennsdorf. Die Zillensport-
ler des Veranstalterclubs bewie-
sen große Stärke und erreichten 
nicht weniger als 15 Medaillen, 
davon 8 Landesmeistertitel.

Große Erfolge für HSV L/ZV 
Ennsdorf

Silvio Sallinger gewann „Schüler 
Einer“ und mit Partner Paul Falz-
berger auch die „Schüler zwei-
männisch“. Ina Kastner holte so-
wohl im „Jugend Einer“ als auch 
mit Partnerin Anna-Lena Ströbit-
zer im „Jugend Zweier“ den Titel. 
In der „Junioren Einer“ gewann 
Daniel Greul die Goldene.

Bild: Die Landesmeister in der Königsklasse „Zillen Zweimännisch Allgemeine 
Klasse“ bei der Übergabe der Pokale und Medaillen.

Bild: Walter Himmelbauer mit Doppel-
partner Manfred Kern.

In der Allgemeinen Klasse dür-
fen sich Manfred Kern mit Part-
ner Walter Himmelbauer Landes-
meister nennen und holten die 
Goldene ab. Ebenfalls Gold gab 
es in den Mannschaftswertungen 
„Kurz und Lang“.

Silber gewann bei den Schülern 
noch Christoph Kasberger sowie 
in der Altersklasse „Einer“ Wal-
ter Himmelbauer und Martin Ze-
hetner in der „Allgemeinen Klas-
se Einer“. In der „Schüler Zwei-
er“ gab es nochmals Silber durch 
Christoph Kasberger mit Partner 
Alexander Ströbitzer. 

Damit wurde der Trainingsauf-
wand auch belohnt und die vielen 

Zuseher und Fans konnten sich 
von der Leistungsstärke der En-
nsdorfer Zillenfahrer persönlich 
überzeugen.

Ein Dankeschön

Besonderer Dank geht vom Ob-
mann Manfred Wolfinger an die 
beiden Trainer Martin Zehetner 
und Daniel Greul, die unermüdlich 
mit den jungen Zillensportlern an 
Technik und Kondition feilen.

Obmann Manfred Wolfinger über-
gab mit Vizebürgermeister Wal-
ter Forstenlechner, der auch sel-
ber jahrelang ein ausgezeichneter 
Zillenfahrer war, die Pokale und 
Medaillen.
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Trainingsanzüge für Bewerbsgruppe der FF Ennsdorf 
Die Freiwillige Feuerwehr Ennsdorf berichtet

Nach mehreren Jahre Pause gab 
es bei der Freiwilligen Feuerwehr 
wieder eine Bewerbsgruppe für 
das Feuerwehrleistungsabzei-
chen.

Trainingsanzüge im Wert von  
€ 1.500 zur Verfügung gestellt

Hierzu stellten sich die langjäh-
rigen Unterstützer Dietmar Kern 
(Dietmar Kern Baggerungen) und 
Thomas Wahl (Thomas Wahl Im-
mobilien) mit langen und kurzen 
Trainingsanzügen für die gan-
ze Gruppe samt Betreuer im Ge-
samtwert von über € 1.500 ein. 

Vielen Dank im Namen der Be-
werbsgruppe!

Bild: 1. Reihe v.l.n.r.: Jan Hauseder, Christoph Lehner, Roland Kern, Lukas Wolfinger, 
Alexander Wolfinger und Eric Forthofer.
2. Reihe v.l.n.r.: Thomas Wahl, Michael Binder (Betreuer), Stefan Raber, Joachim 
Zeindlinger, Franz Puchner, Daniel Scheuchenegger (Betreuer) und Dietmar Kern.

Zweiter Stadtmeister-Titel für FC Westbahn
Acht Mannschaften kämpften um den begehrten Titel

Auch in diesem Jahr fanden wie-
der die Ennser Stadtmeister-
schaften, organisiert vom Ennser 
Sportklub, statt.

Acht Mannschaften gingen an den 
Start und kämpften um den be-
gehrten Meistertitel. 

Stadtpokal ging nach Ennsdorf

Im Finale traf der FC Westbahn 
auf den bosnischen Verein aus 
Enns „Dzemal Bijedic“. Der FC 
Westbahn konnte das Spiel für 
sich entscheiden.

Somit gewann der FC Westbahn 
zum zweiten Mal nach 2014 den 
Stadtpokal. Bild: FC Westbahn-Mitglieder bei der Übernahme des Pokals.
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Sprech- und Amtstage
Änderungen vorbehalten!

Pensionsversicherungs-
anstalt
bei der NÖ Gebietskran-
kenkasse Amstetten,
MO + MI: 7.30-11.30 Uhr
und 12.30-14.00 Uhr
FR: 8.00-12.00 Uhr
(bei Feiertagen kein Er-
satztermin)
Kostenlose Rechtsbera-
tung
jeweils am 1. MI im Monat
von 13.00-15.00 Uhr, 
Bücherei der Gemeinde in 
der Eulenstraße 14
Kostenlose anwaltliche 
Auskunft
jeweils am 2. FR im Monat 
im Stadtamt Enns (im 1. 
Stock) von 14.00-16.00 
Uhr (bitte voranmelden) 

Wichtige Telefonnummern
Änderungen vorbehalten!

Gemeindeamt Ennsdorf
Gemeinde-Fax
Kindergarten I
Kindergarten II
Kinderhaus/Schülerhort
Volksschule
Verbandskläranlage
Linz AG
Notdienst
Polizei St. Valentin
Rotes Kreuz St. Valentin
Rotes Kreuz Enns
Dr. Wokatsch-Ratzberger
Postamt St. Valentin
FF-Kommanant Redl Alexander
BH Amstetten
Finanzamt Amstetten
EVN Amstetten
Pfarre St. Marien
Pfarre St. Laurenz
Evang. Pfarramt Enns

07223/ 82012
07223/ 82012-26

07223/ 82206
07223/ 80491

0676/ 870028954
07223/ 82860
07223/ 84495

0732/ 3400
0732/ 3400-6222

059133/ 3113
059144-51400
07223/ 82840
07223/ 84545
07435/ 52261

0664/ 2300954
07472/ 9025
05/ 0233233

07472/ 210
07223/ 82855
07223/ 82237
07223/ 83438

NÖ GKK Amstetten
MO-DO: 7.30-14.30 Uhr
FR: 7.30-12.00 Uhr
Finanzamt Amstetten
MO, DI, MI, FR: 7.30-12.00 Uhr
DO: 7.30-15.30 Uhr
BH Amstetten
am Stadtamt St. Valentin,
DO von 8.00-12.00 Uhr
Volkshilfe - Beratung für
pflegende Angehörige
3. MI im Monat
14.00-15.00 Uhr, Bürcherei, 
Eulenstraße 14 (am 19.09. 
noch am Gemeindeamt)
Kriegsopfer- & Behinder-
tenverband
Arbeiterkammer Amstet-
ten, 1. und 3. DI im
Monat von 9.00-12.00 Uhr

Datenschutz Information
Aufgrund der EU Datenschutzgrundverordnung wird darauf hingewiesen, dass alle Berichte, sowie die darin enthaltenen Fotos aus 
den Vereinen und gemeindefremden Institutionen von diesen mit dem Ersuchen um Veröffentlichung zur Verfügung gestellt wurden. 
Sie sind daher für die Inhalte der Veröffentlichung selbst verantwortlich. Der Bürgermeister als Vertreter der Gemeinde ist somit 
lediglich für die gemeindeeigenen Informationen und die damit verbundenen Fotos zuständig.
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Ärztlicher Sonn- & Feiertagsdienst
Änderungen vorbehalten!

Müllabfuhrtermine 2018
Änderungen vorbehalten!
Restmüll
10. Oktober 
11. Oktober 
07. November
08. November
05. Dezember
06. Dezember

Papier
24. Oktober 
25. Oktober 
19. Dezember
20. Dezember
Gelber Sack
16. Oktober
27. November

Dr. Huber: 
Dr. Schnopfhagen-Matura (Gruppenpraxis): 
Dr. Engelberger (Gruppenpraxis):
Dr. Kern:
Dr. Hagenhuber:
Dr. Killinger:
Dr. Wokatsch-Ratzberger:

07435/ 52158
07435/ 52482
07435/ 52369
07435/ 53555

07435/ 7570  
07435/ 52065
07223/ 84545

Müllbehälter bis 6 Uhr zur Entleerung bereitstellen!

Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Ennsdorf,
Amtshausstr. 5, 4482 Ennsdorf, Redaktion: Isabell Grindling, 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Alfred Buchberger,
Verlagspostamt: 4300 St. Valentin
Design und Druck: www.PEHAMEDIEN.AT, 4300 St. Valentin

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 06.11.2018
Nächste Ennsdorf aktuell erscheint im Dezember 2018

Veranstaltungen
Änderungen vorbehalten!

Zugestellt durch Post.at

Altstoffsammelzentrum
Bachstraße 111, 4300 St.Valentin

Öffnungszeiten (ab Winterzeit 1 Stunde kürzer!): 
Montag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr
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19. September 2018
Westwinkel 4.0 Gründungsversammlung im Gewäx-
haus, Beginn: 18.00 Uhr
22. September 2018
Mitradl’n – 9 Gemeinden, 1 Treffpunkt, Start: Park-
platz Gasthof Spitzer, Beginn 13.00 Uhr
28. September 2018
Kabarett Molden, Resetarits, Soyka und Wirth im 
Gewäxhaus, Beginn: 20.00 Uhr
29. September 2018
24. Sparkassen Ennsbrückenlauf, Beginn 12.00 Uhr
30. September 2018
Abschiedsfest von Bürgermeister Alfred Buchber-
ger „Danke für 20 Jahre“ im Gewäxhaus, Beginn: 
9.00 Uhr
13. Oktober 2018
Oktobafest im Gewäxhaus
19. Oktober 2018
Lange Nacht des Kabaretts im Gewäxhaus, Beginn 
20.00 Uhr
26. Oktober 2018
Fit mach mit-Wandertag, Treffpukt Gewäxhaus, 
Beginn 9.00 Uhr
4. November 2018
Militaria Sammlermark im Gewäxhaus
9. November 2018
Kabarett Verena Scheitz im Gewäxhaus, Beginn 
20.00 Uhr
30. November 2018
Kabarett Weinzettl & Rudle im Gewäxhaus, Beginn 
20.00 Uhr
1.-2. Dezember 2018
1. Ennsdorfer Christkindlmarkt beim Gewäxhaus
8. Dezember 2018
Punschstand der Freiwilligen Feuerwehr Ennsdorf
13. Dezember 2018
Weihnachtsfeier der Pensionisten im Gewäxhaus, 
Beginn 14.00 Uhr

September 2018

22.-23. September 2018
Dr. Wokatsch-Ratzberger
29.-30. September 2018
Dr. Huber

Oktober 2018

6.-7. Oktober 2018
Dr. Schnopfhagen-Matura
13.-14. Oktober 2018
Gruppenpraxis St. Valentin

20.-21. Oktober 2018
Dr. Killinger
26. Oktober 2018
Nachfolge Dr. Hagenhuber
27.-28. Oktober 2018
Familienpraxis Dr. Kern

Weitere Ärztedienste waren zum Re-
daktionsschluss leider noch nicht be-
kannt und werden so rasch als mög-
lich an der Amtstafel der Gemeinde 
kundgemacht.

Biomüll
25. September
09. Oktober 
23. Oktober 
06. November 
20. November
04. Dezember
18. Dezember

Wenn‘s der Mülltonne zu viel wird: 
Folgende Zusatzangebote können käuflich am 
Gemeindeamt erworben werden: Laub- und Grün-
schnittsäcke, Restmüllsäcke, Einstecksäcke für 
Müllis, Biotonnen-Einstecksäcke u.v.m.


